
Entwurf eines Protokolls 

der Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderats  

im Pfarreienverbund Gießen 

am 08. März 2022  

online via Zoom 

 

 

Beginn:   19.30 Uhr 

Leitung:   Sylvia Schmidt, Vorsitzende 

Teilnehmer*innen:  Uta Kuttner, Pfarrer Stefan Wanske, Pfarrer Erik Wehner, Martin Schindler, Chi-

ara Eder, Rosi Slusalek, Mario Blazevic, Sr. Theresa, Gisela Zimmermann, Ur-

sula Jahnz-Buess, Christina Neumann, Dr. Ansgar Dorenkamp, Gerd Tuch-

scherer (ab 19.57 Uhr), Gudrun Zörb (ab 20.05 Uhr) 

Entschuldigt: Deepa Kalayankary, Kaplan Simon Krost, Pfarrer Mariusz Golonka, Pfarrer 

Ludger Müller, Peter Wolf, Andreas Bender 

Unentschuldigt: Florian Kessler, Johannes Dittrich, Olaf Bugla, Patricia Basmaci, Benedikt Bas-

maci, Astrid Wichert 

Protokoll:   Dr. Ansgar Dorenkamp 

Tagesordnung: 1. Begrüßung und geistlicher Impuls 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung am 19.01.2022 

3. Errichtung des Pastoralraums „Gießen Stadt“ und Bildung der 

    Pastoralraumkonferenz (Information) 

4. Klausurtag Gesamt-PGR (Information und Votum) 

5. Ökumenische Kooperation in Gießen Ost (Information und Votum; Uta Kutt- 

    ner) 

6. Öffentlichkeitsarbeit: neue Homepage des PV Gießen (Uta Kuttner) 

7. Kloster der Karmeliten in Pohlheim (Information; Sylvia Schmidt) 

8. Präventionsverordnung (Uta Kuttner) 

9. Beerdigungsdienst Sr. Sara (Simon Krost, Stefan Wanske) 

10. Ostergarten 2022 (Uta Kuttner und Sylvia Schmidt) 

11. Fronleichnam 2022 (Simon Krost, Stefan Wanske) 

12. Planung von Festen im Jahr 2022: Festausschuss (Simon Krost) 

13. Verschiedenes  

   

TOP 1 Begrüßung und geistlicher Impuls Verantwortlich: 

 Sylvia Schmidt begrüßt die Anwesenden. Uta Kuttner spricht einen geistli-

chen Impuls. 

 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung am 19.01.2022  

 Das Protokoll der Gesamt-PGR-Sitzung vom 19.01.2022 wird einstimmig an-

genommen. 

 

TOP 3 Errichtung des Pastoralraums „Gießen Stadt“ und Bildung der Pasto-

ralraumkonferenz (Information) 

 

 Sylvia Schmidt präsentiert Informationen aus der letzten Dekanatsversamm-

lung. An Ostern 2022 werden die 46 neuen Pastoralräume durch den Bischof 

errichtet. Diese Pastoralräume gehen nun jeweils in die Phase II des Pasto-

ralen Weges und jeder Pastoralraum soll mit den im Pastoralraum vorhande-

nen Akteuren zu einem Netzwerk von Kirchorten zusammenwachsen. Phase 

II dient dem Zweck, die anderen Akteure und Institutionen im Pastoralraum 

kennenzulernen, Schwerpunkte zu setzen, Raum zur Entwicklung zu schaf-

fen und darauf aufbauend ein maßnahmenbezogenes Pastoralkonzept für 
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den neuen Pastoralraum zu entwickeln. Schwerpunktthemen des Pastoral-

konzepts sollen sein: Gottesdienste – Katechese – Diakonie – Vermögen – 

Gebäude – Verwaltung. Auch wird eine neue Organisationsstruktur für die 

Pastoralräume entwickelt, u.a. soll eine Pastoralraumkonferenz mit Unter-

gruppen entstehen, die sich mit den o.g. Schwerpunktthemen beschäftigen 

sollen. Die Pastoralraumkonferenz soll bestehen aus KVR-Mitgliedern, Mit-

gliedern aller Pfarrgemeinderäte, Mitgliedern der Räte der muttersprachli-

chen Gemeinden, allen Priester, Diakonen, Pastoral- und Gemeindereferen-

tinnen sowie aus weiteren kirchlichen Mitarbeitern, aus Vertretern der Cari-

tas-Einrichtungen, der KiTas, der katholischen Schulen, der Ordensgemein-

schaften und der katholischen Verbände sowie weiterer Kirchorte. 

Konstituierende Sitzung der Pastoralraumkonferenz im PV Gießen: im Zeit-

raum von Juni bis November 2022. 

Die neuen Pfarreien sollen nach und nach ab 1.1.2024 gegründet werden, 

die engere Vorbereitung darauf dauert in allen neuen Pfarreien jeweils ca. 

eineinhalb Jahre. 

TOP 4 Klausurtag Gesamt-PGR (Information und Votum)  

 Es wird vorgeschlagen, im September 2022 von einem Freitag auf Samstag 

einen Klausurtag einzulegen, um ein gemeinsames Kennenlernen der Ge-

samt-PGR-Mitglieder zu ermöglichen und um auch inhaltlich im Hinblick auf 

die Herausforderungen der Phase II des Pastoralen Wegs die nächsten 

Schritte zu erarbeiten. Der Vorschlag wird einhellig begrüßt. Als Termin steht 

der 16./17.09.2022 im Raum. Notwendig wäre für diese Zusammenkunft ne-

ben der Organisation eines Veranstaltungsorts auch eine Moderation, Letz-

teres ebenfalls für die Sitzung des Gesamt-PGR im Ende April oder Juni 2022 

(Ansprechpartner: Ulrich Janson).  

 

 

 

 

 

TOP 5 Ökumenische Kooperation in Gießen Ost (Information und Votum  

 Es liegt ein Brief der Wicherngemeinde Gießen (Pfarrer Lohscheidt) vor mit 

der Bitte, die Kirche St. Thomas Morus weiter mitnutzen zu dürfen, da die 

Wichernkirche baufällig ist und nicht mehr genutzt werden darf. Dem Bistum 

Mainz wurde ein Vorschlag vorgelegt, St. Thomas Morus in ein ökumenisches 

Zentrum zu überführen und hierfür Beratungsdienstleistungen in Anspruch 

nehmen zu wollen. Sollte ein positives Votum des Kirchenvorstands der evan-

gelischen Gemeinde Gießen-Ost und des Gesamtpfarrgemeinderats vorlie-

gen, soll der begleitete Beratungsprozess beginnen, in dem die genaueren 

Eckpfeiler der Zusammenarbeit ausgelotet werden sollen. Der Ausgang die-

ses Beratungsprozesses ist offen, sodass der Beginn eines Beratungspro-

zesses nicht bedeuten würde, dass die ökumenische Zusammenarbeit damit 

zwangsläufig auch zustande kommen muss.  

Es wird mehrheitlich beschlossen, der evangelischen Wicherngemeinde zu 

übermitteln, dass ein offener Beratungsprozess angestoßen werden soll.  

 

´ 

 

 

 

 

 

 

TOP 6 Öffentlichkeitsarbeit: neue Homepage des PV Gießen  

 Es fand ein erstes Treffen zwischen Alexandra Haustein, Uta Kuttner, Bruno 

Bellinger, Wolfgang Schlich und Jakob Handrack statt, auch Malte Krohn hat 

Interesse bekundet, beim nächsten Treffen dabei zu sein. Ziel ist es, die In-

ternetseiten im Pfarreienverbund unter der „Bistums-Dachseite Plus“ neu zu 

strukturieren, zu verschlanken und miteinander zu verzahnen. Auch eine 

neue Domain ist ggfs. angedacht, ebenfalls ggfs. ein neues Logo. Ob die 

neue Homepage wie ursprünglich geplant im April 2022 online gehen kann, 

ist allerdings sehr fraglich. 

 

TOP 7 Kloster der Karmeliten in Pohlheim  

 Die derzeit offene Stelle eines Pfarrvikars im Pfarreienverbund am Limes soll 

wiederbesetzt werden. In diesem Zusammenhang wird ab dem 1.8.2022 im 
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Pfarrhaus von St. Martin in Pohlheim ein Kloster der Provinz der Karmeliten 

St. Thomas Indien-Deutschland e.V. angesiedelt. Es werden drei Or-

denspriester angesiedelt: P. Febin Francis O. Carm. wird in Gießen-Stadt als 

Kaplan tätig werden (Kaplan Krost wird den PV Gießen voraussichtlich im 

Sommer verlassen und vorbehaltlich seiner Wahl mit halber Stelle als geistli-

cher Leiter für die Pfadfinder tätig werden), P. Linto Thekkekunnel Paily O. 

Carm. wird im Pastoralraum Gießen-Süd (d.h. auch im Pfarreienverbund am 

Limes) als Pfarrvikar tätig werden, P. Sudeesh Joseph O. Carm. wird Pfarrvi-

kar im Pastoralraum Gießen-Nordost. 

 

TOP 8 Präventionsverordnung  

 Uta Kuttner ist für den PV Gießen als Präventionsbeauftragte zuständig. Der 

Rechtsträger des Pfarreienverbunds muss nun ein institutionelles Schutzkon-

zept vorlegen (mit Risiko- und Schutzanalyse) und damit aufzeigen, dass im 

PV Gießen mit einer Haltung der Achtsamkeit und Wertschätzung, des Hin-

sehens und des Respekts miteinander Christsein gelebt und Glaube geteilt 

werden. Adressaten des institutionellen Schutzkonzepts sind Kinder, Jugend-

liche und schutzbefohlene Erwachsene. Spätestens zum 1.6.2022 soll die 

Entwicklung des institutionellen Schutzkonzepts im PV Gießen begonnen 

worden sein. Im PV Gießen soll ein institutionelles Schutzkonzept für alle 

Kirchorte (mit individuellen Anpassungsmöglichkeiten) geschrieben werden. 

Der Vorschlag steht im Raum, dieses Thema zunächst mit den Verwaltungs-

räten zu besprechen und weiterzuentwickeln. 

 

 

 

 

 

 

 

TOP 9 Beerdigungsdienst Sr. Sara  

 Schwester Sara Thiel ist vom Bischof zum Beerdigungsdienst beauftragt wor-

den. In der Vergangenheit wurde der Beerdigungsdienst vornehmlich von 

Priestern und Diakonen wahrgenommen, aber das Mitwirken auch anderer 

Beauftragtengruppen (z.B. auch Gemeindereferentinnen, …) ist mittlerweile 

im Bistum verbreitet und wird von den Trauernden sehr positiv aufgenommen. 

Ein herzlicher Dank geht an Schwester Sara dafür, dass sie sich für die Über-

nahme dieses Diensts bereiterklärt hat. 

 

TOP 10 Ostergarten 2022  

 2022 findet zum zweiten Mal der Ostergarten auf dem Alten Friedhof in Gie-

ßen statt (Zeitraum: Palmsonntag bis Ostermontag 2022). Es handelt sich 

dabei um einen ökumenischen Spaziergang, den man eigeninitiativ gehen 

kann. Organisiert wird er von vielen christlichen Akteuren in Gießen, demzu-

folge handelt es sich um ein ökumenisches Projekt, das sich niederschwellig 

mit der Auferstehung Jesu Christi befasst. Seitens der katholischen Gemein-

den wirkt u.a. Uta Kuttner daran mit.  

 

TOP 11 Fronleichnam 2022   

 Am 25.02.2022 fand durch den HR eine Vorbesichtigung in St. Bonifatius 

statt. Der Aufwand für den Fernsehgottesdienst an Fronleichnam ist insge-

samt enorm und der Fernsehgottesdienst ist mit jedem Einsatz exakt auf die 

Sekunde genau eingetaktet (Länge: 59 Minuten, 10 Sekunden). Realisiert 

wird der Gottesdienst insgesamt durch 100 – 120 Mitwirkende. 

Im Gottesdienst sollen auch die muttersprachlichen Gemeinden vertreten und 

mit Zelebranten eingebunden sein. 2 Organisten und eine kleine Combo 

übernehmen die musikalische Begleitung. 

Darüber hinaus sollen auch Mitglieder aus allen Kirchen mitwirken, diese 

müssen aber beim Probetag in jedem Fall verfügbar sein und verlässlich mit-

wirken können. 
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Der HR ist bereit, Gottesdienstbesucher auf dem Platz vor dem Hauptportal 

miteinzubeziehen. Eine Übertragung vom Pfarrhof ist technisch nicht mög-

lich. 

Im Anschluss an den Fronleichnamsgottesdienst ist ggfs. ein kleines Zusam-

menkommen um den Birnbaum im Pfarrhof herum möglich. 

Ab dem 13. bis zum 19.6. ist St. Bonifatius aufgrund der Vor- und Nachberei-

tungsarbeiten nicht nutzbar.  

An Fronleichnam sind keine weiteren Gottesdienste in Gießen geplant, dafür 

aber eine Vorabendmesse (ohne Prozession). 

TOP 12 Planung von Festen im Jahr 2022: Festausschuss  

 Kaplan Krost hatte die Idee geäußert, im PV Gießen einen gemeinsamen 

Festausschuss zu etablieren, der ggfs. auch schon die Organisation der An-

schlussveranstaltung an dem Fronleichnamsgottesdienst übernehmen 

könnte. Ziel könnte es für diesen PV-Festausschuss auch sein, gemeinsam 

im PV Gießen ein Fest zur Einführung von Pfarrer Wehner (ggfs. 10.7.2022) 

zu organisieren. Bei der Einführung von Pfarrer Wehner soll dann gleichzeitig 

auch das gesamte Pastoralteam für den Pastoralraum eingeführt und ggfs. 

auch Kaplan Krost verabschiedet werden. 

Um die Möglichkeit gemeinsamer Feierlichkeiten auszuloten, sollen sich die 

Festausschüsse der bisherigen Gemeinden (auch der muttersprachlichen 

Gemeinden!) zusammenfinden und diskutieren, welche Feierlichkeiten 

(Aprés-Fernsehgottesdienst/Einführung Pfarrer Wehner/Pastoralteam?) ge-

meinsam organisiert werden könnten. Dieses Treffen soll offen auch für neue 

Interessierte sein. 

Die Gemeinden übermitteln Kaplan Krost die Personen, die in den Gemein-

den in den Festausschüssen tätig sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TOP 13 Verschiedenes   

 Pfarrer Müller teilte mit, dass die spanischsprachige Gemeinde zu Gießen-

Stadt und nicht zu Gießen-Süd gehört. 

Die örtlichen Gremien in St. Bonifatius haben der Renovierung der Pfarrwoh-

nung in St. Bonifatius zugestimmt, ebenfalls zugestimmt wurde der Renovie-

rung der anliegenden Wohnung für einen pastoralen Mitarbeiter, der zeit-

gleich mit Pfarrer Wehner in diese Wohnung einziehen wird. 

Das Ostern-Miteinander soll in den Gemeinden wieder verteilt werden, sofern 

möglich. 

 

 

Ende: 22.30 Uhr mit einem Segen durch Pfarrer Wehner. 

 

 

(Ansgar Dorenkamp, Protokollant) 


